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Insgesamt sechsmal hat er schon Feuer gelegt

  

Brandstifter macht Waldgelände in Osterwald unsicher

  

Freitag 8. Juli 2022 - Osterwald / Salzhemmendorf (wbn). Sechs Waldbrandstellen in
kurzer Folge in Osterwald. Die Polizei geht jetzt von vorsätzlicher Brandstiftung aus.

  

Vier Brandorte lagen jeweils 50 Meter auseinander. Das war kein Zufall mehr! Mal war es ein
Baumstumpf, der in Brand gesetzt worden war. Dann einfach nur der trockene Waldboden.

        Fortsetzung von Seite 1    Jetzt bittet die Polizei in Bad Münder um Zeugenhinweise.
Nachfolgend  der Polizeibericht: „Seit dem vergangenen Sonntag (03.07.2022) ist es  im
Salzhemmendorfer Ortsteil Osterwald zu insgesamt sechs Bränden im  Waldgebiet gekommen.
Die Polizei geht von vorsätzlichen Brandstiftungen  aus und sucht mögliche Zeugen.
 

Am Sonntagnachmittag (03.07.2022), gegen 15.55 Uhr, brannte zunächst  ein Baumstumpf in
der Hohe-Warte-Straße. Das Feuer konnte durch die  Feuerwehr gelöscht werden. Eine
Brandursache konnte durch die Polizei  nicht festgestellt werden und ging somit von einer
vorsätzlichen  Brandstiftung aus.

  

Nachdem am Dienstagabend (05.07.2022) erneut zwei Bäume am  Ernst-Siegling-Weg in
Flammen standen und darüber hinaus zwei weitere  Glutnester festgestellt wurden, welche sich
noch nicht zu einem offenen  Feuer entwickelt hatten, erhärtete sich der Verdacht der Polizei,
dass  die Brände vorsätzlich gelegt wurden, zumal die vier Brandstellen  jeweils 50 Meter
auseinanderlagen.

  

Letztmalig brannte es am Mittwoch (06.07.2022) ebenfalls am  Ernst-Siegling-Weg. Gegen
12.10 Uhr gerieten ca. 1 qm Waldboden in  Brand. Alle Brände konnten glücklicherweise durch
die Feuerwehr gelöscht  werden, bevor sie sich auf die umliegende Vegetation ausbreiten 
konnten.
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Die Polizei Bad Münder (Tel.: 05042/9331-0) sucht daher mögliche  Zeugen, die Hinweise auf
Personen geben können, die sich unmittelbar vor  Ausbruch der Brände im Bereich der Tatorte
aufhielten bzw. sich  verdächtig verhielten.“
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